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Der Zanuskopf.
Die alten Römer verehrten den Gott Janus , den sie mit

zwei Angesichtern, einem nach vorn und einem nach rückwärtsgerichteten, üarstellten. Die politische Welt von heute gleichtdem Januskopf mit den zwei Gesichtern. Da sitzen in Gens
hochmögende Vertreter der Regierungen aus aller Welt undberaten — zum wievielten Male ? — wieder einmal über „Völ¬
kerfrieden" und ähnliche nette Dinge . Man schwingt öligeReden, beteuert und beschwört, daß nun bald und ganz wahr¬
haftig der ersehnte „Frieden" kommen müsse. Und doch sah dieWelt nie ein verlogeneres Theater als das Genfer. Ist denndort, so muß man fragen, die Welt plötzlich unwirklich gewor¬den— oder mit Brettern ganz und gar vernagelt? Wir wissen
doch alle, daß die Welt — außer Deutschland — von 'Waffenstarrt. Wir wissen, daß um den Erdball von Osten nach Westender Lärm des Krieges tobt. China — Syrien — Marokko, das
sind die großen Stationen , wo um Welten- oder doch mindestensum die Schicksale einzelner, heute maßgebender Völker gewür¬felt wird. Ist das „Frieden" — oder -schmeckt das, was dortvorgeht, nicht verdammt nach Pulver und Gas ? Oder schießen
die Syrer und Marokkaner etwa mit Kinderpistolen und Knall¬erbsen? Smd 's nicht leibhafte Kugeln und Granaten der Sorte,
die aus dem Weltkriege nur allzu bekannt sind, die -da ans die
gegenseitigen Fronten niederprasseln, so hageldicht wie eiwa
1914 oder 1918? Es ist ein starkes Stück, angesichts solcher Wirk¬
lichkeiten von „Völkerfrieden" Tag und Nacht zu reden. Mehat man das menschliche Wort mehr geschändet als in der Ge¬
genwart im Genfer Salon des „Völkerbundes". Oder — glaubtman vielleicht die Dummheit der Menschen sei nie größer ge¬
wesen als gegenwärtig? Wir brauchen nicht einmal nach China,Syrien und Marokko die Blicke zu lenken, um den ganzen
Gegensatz zwischen Worten und Wirklichkeiten zu erkennen.

Kürzlich wurde -bekannt, daß das englische Parlament dieRiesensumme von 1160 Millionen Goldmark zum Bau von
18 großen Schlachtschiffen und wahrscheinlich einer Anzahl Un¬terseeboote bewilligt habe. Wenn England diesen Plan wirddurchgeführt haben, dann besitzen-es und Amerika die größtenund modernsten Kriegsflotten -der Welt. Solche Maßnahmenfür die Zukunft sehen verzweifelt wenig nach dem „Völkerfrie-
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Len" aus . Jeder Militärstaat von heute rüstet geradezu fieber¬haft : Frankreich allen voran , England , Amerika, Japan , Polen,Tschechei, Italien , Serbien u. a . Es ist, als ob die ölig-fettenReden in Genf und wo sonst noch, vom „Völkerfrieden" ge¬schwatzt wird , desto-bombastischer werden, je mehr man sich vom
wirklichen Völkerfrieden entfernt . Es gibt j-a auch auf der gan¬zen Welt keinen Menschen, -der den Genfer Zauber ernst nimmt— -außer Len deutschen Pazifisten, die schlechthin unbelehrbarsind und in ihrem Wölkenkuckucksheim durchaus nur an Para¬
diesische Zustände glauben wollen. Zum guten Teil sind ja auchWohl die „Völkerbunds-Fviedensreden" auf deutsche Ideologenzugeschnitten, damit man -desto ungestörter künftige Erobe¬rungspläne schmieden kann. Man kennt nämlich im „Völker¬bund" die Mentalität deutscher Pazifisten und ihrer Seelen¬verwandten sehr genau. Wir andern aber wollen und werdenuns Lurch -das „Friedensgesicht" des Jannskopfes nicht irre¬machen lassen. —

Stuttgart , 2. Oktbr. (Spielplan -des Württ . Landesthea¬ters.) Großes Haus : Sonntag , 4. Oktober: Die Zauberflöte,Montag : Cavalleria Rusticana Pagliacci ; Dienstag : Egmont;Donnerstag : Aida ; Freitag : Der Freischütz; Samstag : Ma¬rion Lescaut ; Sonntag , 11. Oktober: Lohengrin. — KleinesHaus : Sonntag , 4. Oktober: Morgenfeier , Elemente -des Büh¬nenkunstwerks— Der Strom ; Montag : Die Heilige Johanna;Dienstag : Die Hochzeit des Figaro ; Mittwoch : Sappho ; Don¬nerstag : Die Heilige Johanna ; Samstag : Der Strom ; Sonn¬tag, 11. Oktober: Morgenfeier , Konra-d F . Mayer — Sappho-Bluff ; Montag , 12. Oktober: Bluff.
Stuttgart , 2. Oktbr. (Schlimme Folge übermäßigen Alko¬holgenusses.) Der 22jährige Hilfsarbeiter Wilhelm Mann vonRuteshoim OA. Leonberg feierte im Mai d. I . mit seinenKameraden im „Rößle" in Zuffenhausen ein Richtfest. Dabei

sprach er dem Alkohol fleißig zu. Gegen Mitternacht wurde ervom Wirt wegen seines Benehmens aus -dem Lokal verwiesen.Darauf ging er ins „Lamm". Dort hielt sich auch der 24 Jahrealte Bahnbeamte Ernst Scharr von Degerloch auf . Als dieserdie Wirtschaft verließ, folgte Mann und ohne jeden Grund stieß

er ihm sein Taschenmesser mit einer solchen Gewalt in den Kopf,daß die Klinge bis ans Heft in die Stirnhöhle eindrang . Nurdurch Zufall führte der Messerstich nicht zum Tode. Jetzt standMann wegen versuchten Totschlags vor dem Schwurgericht.Nach ärztlichem Gutachten ist es nicht unwahrscheinlich, daß
sich Mann bei Begehung der Tat in einem Geisteszustand be¬fand, der die freie Willensbestimmung ausgeschlossen hat, so-daß -er nicht zur Strafe gezogen werden kann. Das Gerichtsprach daraufhin den Angeklagten frei. Der Staatsanwalt hattezehn Monate Gefängnis beantragt.

Ludwigsburg , 2. Oktbr. (Am Grabe des Königs.) Am heu¬tigen vierten Todestag König Wilhelms II. war der -alte Fried¬hof wieder das Ziel Vieler, um dem letzten Schwabenkönig Liebeund Verehrung zu zollen. Die schlichte Grabstätte an -der Fried¬hofmauer war von -der Stadtverwaltung wieder mit Lorbeeren
geschmückt worden. Königin Charlotte , die zurzeit in Arolsenweilt, ließ einen Kranz aus Dahlien und Weißen Rosen nieder¬legen. Ferner legten Kränze mit Schleifen und Inschriften nie¬der : In Vertretung -des dienstlich abwesenden Landeskomman--danten, Generalmajor Wöllwarth , Oberstleutnant Fischer, Kom¬mandant von Stuttgart , im Namen der noch aktiven Angehöri¬gen -des ehem. Kgl. Würit . 13. AK .; Oberstleutnant a . D . Fuchsim Auftrag des Landesverbands Württemberg -Hohenzollerndes Nationalver -bands deutscher Offiziere; Oberstleutnant Frei¬herr von Waechter und Leutnant Setzer für die Offiziere des2. Württ . Feld-Art .-Regts . Nr . 29 „Prinz -Regent Luitpold vonBayern " und für die Vereinigung „Württ . Luitpold -Kano¬niere" ; Oberst Holland für das Württ . Feld-Art .Regt . Nr . 65und den Württ . Kriegerbund.

Neckarsulm, 2. Oktbr. (Arbeiterentlassungen -bei den NSU-Werken.) Die Leitung der Neckarsulm-er Fahrzeugwerke hat lt.„Neckar-Echo" -die Entlassung von 1000 Arbeitern -angekündigt.Die Arbeitszeit ist bereits verkürzt und soll bis auf -drei Tage inder Woche eingeschränkt werden. Die Firma erklärt , -daß sieAufträge habe, daß ihr aber die Betriebsmittel fehlen, um dasWerk in dem seitherigen Umfang weiterzuführen . Die Entlas¬sungen sollen in Abteilungen zu je 200 Mann pro Woche vorsich-gehen. Auf die wirtschaftliche Lage des Einzelnen soll be¬sondere Rücksicht genommen werden.keim silactMIIen von
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achte man darauf, daß die Würze aus Maggi's großer Originalflasche
gefüllt wird, denn in diesen Flaschen darf gesetzlich nichts anderes als
Maggi s Würze feilgehalten werden.
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lr. 387) : , :Dekan Dr. Megerlin.
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h abends8 Uhr Bibel-
im Gemeindehaus:

Stadtolkar Taxis.
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Ab morgen Sonntag!
8tual1 Vtiebd8

in dem spannenden Film¬werkVa8 ?arlüm lior
lVii-8. Womnglon

6 Akte.
In der Rolle des Stuart
Webbs Ernst Reicher. In
den übrigen Hauptrollen:
Maria Minzenti, Jack

Mylong Münz.
Der Veste

Lustspiel. Darsteller
der Gegenwart

Buster Keaton
in dem Lustspiel

Buster Keaton
als Sträfling

Tovnnerliebe
Dänisches Lustspiel in zwei

Akten.
Triauou - ^

Auslands woche 8
Berichte aller Art.

Ab Mittwoch!
Eines der größten Film¬
werke, die bisher gezeigtwurden:
8eai-amouekv
Ein Ausstattungsfilm.

..Eine Geschichte aus den
Tagen der französischenRevolution.

kkorrlikim, LkOyoIMr. 11.
Ab heute Samstag bis

einschl. Montag!
Mary Kid

Wilhelm Dielerle
in dem Filmroman

sj
6 Akte.

Außerdem:WMkl
Ein Abenteuer mit dem

beliebtesten Darsteller
Amerikas

Bert Lhtell.
Ab Dienstag!

Pari Sette,
die Tiisizerin

der großen Oper
Das große 2teilige Filmwerk
mit den berühmten Dar¬
stellern Biskot Meyer und
Sadra Milo in den Haupt¬rollen.
Beide Teile werden in
einem Programm gezeigt.
Hinter die Kulissen der
großen Oper von Paris,
nach Nizza, der Welt des
Luxus und des Vergnügens,
in Spaniens Sonnenland
führt diesmal dieser großeFilm.

Flechten in 3 Tagen
geheilt durch Persia -Valbe . 1 Dose 3.—. Bei
Nichterfolg Geld zurück. „Brems ", G. m. b. H.,Stuttgart ll 1041, Weimarftr. 42.

kiben veil bei persil jedes
kleiden und jede eiridringlicbe
kearbeitung cler Vilsscbe kort-
sällt, bleibt ciie empsindlicbe
IVoIIe gescbont und bslt sieb
veicb und mollig. Kein Oin-
scbrumpfen uncl kein Hart¬
werden. Oie Karben bleiben
lebbsft uncl kriscb. Vl/sscben
8ie Ikre l^ollsacben in kalter
persillSuge. Oie wunderbare
Reinigungskraft dieses VValcb-
rnittels bewirkt scbon kierin
die sorgsamste Zäuberung.

Qualitlits-Mbkl
Herren-, Speise-,SWjimer,Men
in allen Holz- und Stilarten autzergewöhulich billig.
Zwanglose Besichtigung meiner großen Möbel-Ausstellung

jederzeit.
Möbelhaus Lngellhaler, Pforzheim,

Greuz-Straße, Ecke Maximilian-Straße. — Telef. 2533.

Misst GoWniick,
tWze Meck

auf goldene Ohrringe,

tichtize Fmneck
zu baldigem Eintritt gesucht.

Zu erfragen unter Nr. 15Z
in der Enztäler-Geschäftsftelle.

Calmbach.
50 Mark

erhält, wer mir über den Ver¬
bleib meiner b/«jähr. Schaser-
hündi«, wolfsgrau(Bärbel v.
d. Böhmleswaag), die mir am
12. September abhanden ge¬
kommen ist, Angaben machenkann.

Ad,lf Hetzdt.
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kauken, desickiiZen Sie bitte unverdinüiick

üss leickksItiZe bsZer vom

Nöbslkaus Lenlral
Inb. : öaüiscber Laudunü,

Oillsteiver -LbrLLLel>lr . Zu
(imPalast -Xakiee).

VeiiZekenüste ^skiunZserleicbtelunZ.
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5ostöns/ius « 3stl in lrinäsi -vsgsn , 8port - unä l ŝitor-
ivsgsn , Nulis -Klappstüsilsn , samt !, ksiseartikein,
Kottern , ttsnätssetisn , kügel -Iasoken , Mappen,
?0riemonnsi68 U8>v . empüoblt 2U billigen kreisen

Serm. LrSmer, » -. Hm- ick kttWM

Speisekartoffeln
speziell gelbe Industrie

(Saatkartoffeln ) aus Sandböden , liefern waggonweise und
in kleineren Quantitäten äußerst billig

Lebt.8eklsnöerer, Untsrreieligndgeli,
^klskov 2.

Strickmaschinen
für die Hausindustrie kaufen Sie am besten bei der Firma

II j8t « IL L O « ,
durch deren Vertretung in

Wrzheilll3oh.Kresse!O.H.8.»Hohe«zollernstr. 27.
Unterricht im Stricken wird erteilt.

Lrankbeiten bkbauäelt mit Biomö » Z»» 1I »I « und ZiatiLr-

DLAisr,  kkorrkeim,
Rennkelästr . 2 t , kernruk 2218.

Lxrecbstunäen : 9 — 1, 3 — 6 Ildr , kreitug und LuwstaZ.

ln 7Vi ! Ll »k»ck, V̂ild6lm8t,r . 162 , neben äew „kaßblutt ",
kreitass vorm . 9 — 1 Ilbr.

Keorg Lscder , Kipssr-KeseNkt,
^Slsfon 99 .

Sämtliche Sorten

Briketts und Kohlen
zu den billigsten Tagespreisen sind bei mir auch in größeren
Mengen ab meiner Lager Bahnhof und Jlgenstraße
erhältlich.

Nächster Tage treffen weitere Waggons ein und nehme
hierauf jetzt schon Bestellungen frei Haus oder Keller entgegen.

SMvWr
Dlilibelisllft

in prima Qualität , zur Haustrunkbereitung besonders
geeignet , ist eiugetroffen und empfiehlt solchen bestens

krieär .Sedrotk, kirkenteM

WzW .MmWii
jeder Art

durch
Inkassogeschäft Wolfinger,

Neuenbürg.
Eine bereits neue

Zentrifuge
Separator , Alfa Laval , Gr . 3,
preiswert zu verkaufen.

Zu ertragen in der „Enz-
täler "-Geschäftsstelle.

Thannmühle
b. Calmbach.

Setze einen erstklassigen,
18 Monate alten

Simmentaler3E>
Farm ^

mit Garantie dem Verkauf aus.
Johann Georg Keck.
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